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BAD HERRENALB
Amtsblatt der Stadt

Adventskonzerte:  
Klassik im Kloster  
am 3. und 4. Dezember

Bad Herrenalber Adventsmarkt

03./04. & 10./11. Dezember 2022 
Kloster, Rathausplatz, Kurpark, Kurhaus

www.badherrenalb.de/veranstaltungen

Winterliche Leckereien, Kunsthandwerk und
weihnachtliche Dekoration - 11 bis 19 Uhr
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Freitag 02.12.22, 19.00 Uhr
Kurhaus Bad Herrenalb

TICKETS: www.reservix.de,Tourist-Info, Abendkasse

VVK/AK: 24/26 €, Einlass: 18.00 Uhr

www.badherrenalb.de/veranstaltungen

Bad Herrenalber Heukrippe

Im Herrenalber Rathausgewölbe 

www.badherrenalb.de/veranstaltungen

04./10./11. Dezember, 14 bis 17 Uhr
24./25./26. Dezember, 15 bis 17 Uhr

Eintritt frei - um Spenden wird gebeten! 

Architektur mit
kleinen bunten Steinen

03. - 04. & 10. - 11. Dezember 
12 bis 18 Uhr im Kurhaus-Foyer

www.badherrenalb.de/veranstaltungen

Reinhard Domke baut LEGO Modelle bekannter 
Gebäude der Moderne. 
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Eintritt frei
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Amtliche Bekanntmachungen

Der Bürgermeister                                                                                                       

Der Bürgermeister

Einladung zur 39. Sitzung des 
Technischen Ausschusses
am Mittwoch, den 07.12.2022, 
18.00 Uhr, im Rathaus großer Sitzungssaal.

Tagesordnung:
Öffentlich:
1.  Baugesuche
 a)
 Bauantrag im vereinfachten Verfahren
 Bauvorhaben: Errichtung von 7 Parkplätzen
 Bauort: Bad Herrenalb, Kirchenweg, Flurstück-Nr. 385/1
 b)
 Bauantrag im vereinfachten Verfahren
  Bauvorhaben: Neubau eines Einfamilienhauses als  

MASSAHAUS mit Doppelgarage
 Bauort: Rotensol, Schielberger Straße 10, Flurstück-Nr. 330/1
2.  Verschiedenes
3.  Bekanntgaben
4.  Anfragen und Anregungen aus dem Gremium

Es gilt die aktuelle Corona-Verordnung, wir bitten um Verständnis.
Mit freundlichen Grüßen

gez. Klaus Hoffmann
Bürgermeister

Ortschaftsrat Rotensol

Einladung
zur 40. öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrats
am: Dienstag den 06. Dezember 2022
im: Waldkurhaus im Sitzungssaal 1.OG
um: 19:30 Uhr

Tagesordnung:
1. Das Protokoll der letzten Sitzung
2. Fragen der Bürger
3. Bauantrag im vereinfachten Verfahren
  Bauvorhaben: Neubau eines Einfamilienhauses als  

MASSAHAUS mit Doppelgarage
  Bauort: Rotensol, Schielberger Straße 10,  

Flurstück-Nr. 330/1
4. Veranstaltungen 2022/23
5. Verschiedenes
6. Bekanntgaben
7. Fragen und Anregungen aus dem Gremium

gez.
Sven Feuchter
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Neusatz

Einladung zur öffentlichen 31. Ortschaftsratssitzung
Dienstag, 06. Dezember 2022, 19:30 Uhr
im Gemeindehaus Neusatz, Sitzungszimmer

Tagesordnung
1. Fragen der Bürger
2. Verschiedenes
3. Bekanntgaben und Termine

a. Nichtöffentlich gefasste Beschlüsse
b. Ortsteil Neusatz
c. Gemeinde allgemein

4. Fragen und Anregungen aus dem Gremium

Es gilt die aktuelle Corona-Verordnung, ich bitte um Ihr Verständnis.

Mit freundlichen Grüßen
Dietmar Bathelt, Ortsvorsteher

ACHTUNG! – die Stadtwerke Bad Herrenalb  
informieren ...

UNSERIÖSE TELEFONANRUFE
Unerlaubte Telefonanrufe sind weit verbreitet, auch unsere 
Kunden werden immer wieder Opfer unseriöser Telefonanrufe. 
Oft behauptet der Anrufer dann, dass er vom örtlichen Stadt-
werk ist oder mit diesem zusammenarbeitet. Das Ziel dieser An-
rufer ist meist ein Vertragsabschluss (Telefonwerbung) oder das 
Ausspionieren von Kundendaten (Phishing-Anrufe).
•	 Erfragen Sie zu Beginn des Gesprächs den Namen des Un-

ternehmens und den Namen des Anrufers. Halten Sie die-
se und nachfolgende Informationen bitte schriftlich fest.

•	 Fragen Sie nach, woher der Anrufer Ihre Telefonnummer 
hat und aus welchem Grund er Sie anruft.

•	 Beantworten Sie keine der gestellten Fragen mit „Ja“. Oft 
reicht ein „Ja“ aus, um einen neuen Vertrag abzuschließen.

•	 Geben Sie persönliche Daten, wie z. Bsp. Adresse, Zäh-
lernummer, Kennwörter, Bankdaten usw., niemals am Te-
lefon weiter.

•	 Wenn Sie unsicher sind oder Sie sich mit der Situation 
überfordert fühlen, beenden Sie das Gespräch umgehend.

Widerrufsfrist beachten
Wer ungewollt einen neuen Vertrag abgeschlossen hat, sollte 
innerhalb von 14 Tagen von seinem Widerrufsrecht Gebrauch 
machen. Auf Wunsch helfen unsere Mitarbeiter und Mitarbei-
terinnen der Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH auch in diesem 
Fall gern weiter.

Wir sind für Sie da
Im Zweifelsfall können sich Kundinnen und Kunden bei der 
Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH zu den falschen Anrufern 
unter Telefon (0 70 83) 92 48 40 absichern und beraten lassen.

Kundenzentrum am 5. Dezember ab 14 Uhr geschlossen
Unser Kundenzentrum schließt am 05.12.2022 um 14 Uhr wegen 
einer betrieblichen Veranstaltung.

Vor, hinter oder doch lieber auf der Bühne?
Das Sommernachtstheater Bad Herrenalb meldet sich nach 
den Jahren der Pandemie zurück und startet mit viel Zuver-
sicht in die Saison 2023.
Wir freuen uns über alle Mitstreiter, die uns schon jetzt unter-
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stützen und uns künftig unterstützen möchten, sei es als mutige 
Schauspielerinnen und Schauspieler, die schon immer mal Büh-
nenluft schnuppern wollten, oder als Helferinnen und Helfer hin-
ter der Bühne.
Zwei neue, junge und doch erfahrene Regisseure, mit viel Elan, 
Energie und Ideen ausgestattet werden uns Schritt für Schritt auf 
den großen Auftritt vorbereiten.

Unser nächstes Treffen findet am Montag, 12. Dezember 2022 um 
19.30 Uhr in der alten Grundschule Im Kloster 10 statt.

Weitere Infos gibt es bei Johanna Nofer unter der E-Mail-Adresse 
johanna.nofer@badherrenalb.de.

Wir freuen uns über viele Mitwirkende, Mitstreiter und Unterstützer.
Ihr Sommernachtstheater Bad Herrenalb

Die Tafeln

Der Tafel-Laden braucht dringend Unterstützung

Der Herrenalber Tafel-Laden braucht dringend Unterstützung 
durch Geld- und Lebensmittelspenden. Bitte unterstützen Sie 
den Tafel-Laden durch Spenden (gerne auch als Dauerauftrag) 
auf das Treuhand-Konto TAFEL: Sparkasse Bad Herrenalb, 
DE03 6665 0085 0005 0726 62. Auch regelmäßig gespende-
te kleine Beiträge helfen! Herzlichen Dank!

Lebensmittelspenden können immer dienstag- und freitag-
vormittags am Tafelladen abgegeben werden.

Nachrichten und Informationen

Herrenalber Adventskalender für einen guten 
Zweck
Auch in diesem Jahr wird es wieder einen Gewinnspiel-Advents-
kalender geben, dessen Erlöse vollständig für einen guten Zweck 
gespendet werden. Die Spielregeln sind ganz einfach. Man öff-
net jeden Tag ein Türchen und schaut, was es an dem jeweiligen 
Tag zu gewinnen gibt. Dann vergleicht man die Nummer seines 
Kalenders mit den Gewinn-Nummern, die täglich auf www.bad-
herrenalb.de/adventskalender und www.facebook.de/badher-
renalb.de veröffentlicht werden. Stimmen beide überein, hat man 
gewonnen. Mitspielen und gewinnen kann man natürlich auch, 
wenn man keinen Internetanschluss hat. Die Gewinn-Nummern 
werden wöchentlich im Amtsblatt bekannt gegeben oder können 
telefonisch in der Tourist-Info unter 07083 5005-55 erfragt werden.
Insgesamt sind von 15 teilnehmenden Unternehmen gesponser-
te Sachpreise im Wert von über 900 Euro zu gewinnen. Der Erlös 
aus dem diesjährigen Kalenderverkauf kommt vollständig dem 
Herrenalber Jugendraum zugute.

Der Gewinnspiel-Adventskalender ist zum Preis von 5 Euro vom 
14.11. bis zum 06.12. in der Tourist-Info erhältlich.

Vorgezogener Abgabeschluss für das  
Amtsblatt Nr. 51
Das Amtsblatt Nr. 51 ist die letzte Ausgabe in diesem Jahr. Auf-
grund der Weihnachtsfeiertage gilt für sie ein vorgezogener 
Abgabeschluss:

Abgabeschluss: Freitag, 16. Dezember um 10 Uhr
Erscheinungstag: Donnerstag, 22. Dezember

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Einsendung Ihrer Beiträge.
Das erste Amtsblatt 2023 erscheint am Donnerstag, 12. Januar. 
Der Abgabeschluss ist am Montag, 9. Januar um 10 Uhr.

Mahnwache für den Frieden
Wir möchten alle Bürgerinnen und Bürger herzlich einladen zur 
Mahnwache für den Frieden, die an jedem ersten Donnerstag des 
Monats stattfindet. Wir treffen uns am Donnerstag, 1. Dezember 
2022, von 19:00 bis 19:15 Uhr auf dem Rathausplatz in Bad 
Herrenalb. Bitte bringen Sie wieder Kerzen mit, damit wir mit 
diesem Friedenslicht die Dunkelheit etwas vertreiben können.
Dr. Susanne Schaeff und Rainer Merkle

Unsere Öffnungszeiten

Mineraltherme 29° C / 34° C
Montag + Dienstag 09:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch + Donnerstag 09:00 – 21:00 Uhr
Freitag – Sonntag & Feiertag 09:00 – 22:00 Uhr

WellnessWelt & SaunaBereich
Montag geschlossen
Dienstag 13:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch + Donnerstag 13:00 – 21:00 Uhr
Donnerstag / Damensauna 13:00 – 17:30 Uhr
Freitag 13:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag & Feiertag 09:00 – 22:00 Uhr

Siebentäler Therme am 5. Dezember ab 14 Uhr  
geschlossen
Die Siebentäler Therme schließt am 05.12.2022 um 14 Uhr wegen 
einer betrieblichen Veranstaltung. 
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Kommunale Jugendarbeit

Jugendreferentin Virginia Klumpp
Tel. 5006581, E-Mail: vk.jugendreferentin@gmail.com
Simone Wacker
Tel. 51945, E-Mail: mail@maler-wacker.de
Jugendtreff
Im Kloster 10 (ehem. Grundschule)
Dienstag für 7- bis 11-Jährige von 14 bis 16 Uhr 
(Ansprechperson Virginia Klumpp)
Freitag ab 7 Jahren von 15 bis 18 Uhr 
(Ansprechperson Simone Wacker)

Sonstige Informationen

Postfiliale: Abschied von Martina Schmid

 
Martina Schmid in der Postfiliale geht zum Jahresende in Ruhestand.
 Foto: Sabine Zoller

Es ist ein reges Kommen und Gehen und manchmal gibt es so-
gar lange Warteschlangen an der Kurpromenade in Bad Herren-
alb, denn die Postfiliale ist gerade jetzt zur beginnenden Weih-
nachtszeit nicht nur sehr gut frequentiert, sondern auch für viele 
in der Bäderstadt eine wichtige Adresse. Hier kauft man nicht 
nur Briefmarken und versendet Pakete, hier wird auch Geld ge-
holt und werden Tageszeitungen gekauft und wer für das Büro 
noch Umschläge oder Tesafilm benötigt, kann sich hier versor-
gen. Seit sechzehn Jahren betreut und leitet Martina Schmid als 
selbständige Unternehmerin und Vertragspartner der Deutschen 
Post die Postfiliale in Bad Herrenalb und ist als Ansprechpartnerin 
vor Ort. „Zunächst hatten wir Räumlichkeiten am Bahnhof ange-
mietet“, berichtet Martina Schmid, die in Frankfurt am Main bei 
namhaften Unternehmen im Vertrieb tätig war und dann nach 
Bad Herrenalb kam, um ihre Eltern Helga und Roland Hartl in der 
Postfiliale zu unterstützen. Nach dem überraschenden Tod des 
eigenständigen Unternehmers übernahm die gelernte Industrie-
fachfrau die Postfiliale und arbeitete sich akribisch in das breit ge-
fächerte Leistungsspektrum ein, das neben Briefmarkenverkauf 
auch das Postbankwesen mit Online-Banking, Girokonto und 
sonstigen Bankgeschäften umfasst.
Zudem wechselte sie den Standort und zog vor elf Jahren in zen-
tral gelegene Räumlichkeiten, die in der Kurpromenade 5 gefun-
den wurden. Das Team besteht insgesamt aus vier eingespielten 
Mitarbeitern, die sich allesamt um den breit gefächerten und 
treuen Kundenstamm kümmern. Doch Ende des Jahres heißt es 
nun Abschied nehmen. Denn nicht nur Martina Schmid geht in 
den wohlverdienten Un-Ruhestand. Mit ihrem Abschied von der 
Postfiliale ist auch die Verabschiedung ihrer Mitarbeiter Margit 
Mast, Edeltraud Steudinger und Lothar Brendle verbunden, die 
sich nun mit einem lachenden und einem weinenden Auge auf 
ihren altersbedingten neuen Lebensabschnitt freuen. „Wir verlas-
sen als eingespieltes Team diese Postfiliale, und möchten unseren 
treuen Kunden Danke sagen für die gemeinsame Zeit“, so Martina 
Schmid. Die Postfiliale aber bleibt bestehen. Ab Januar gibt es ein 
neues Team.

Landratsamt Calw

Sprechstunde der IBB-Stelle und des  
Patientenfürsprechers im Dezember 2022
Die nächste Sprechstunde der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle (IBB-Stelle) findet am 7. Dezember 2022 von 
15:30 bis 17:00 Uhr im Gebäude der BruderhausDiakonie in 
der Badstraße 41 in Calw statt. Das Tragen eines medizinischen 
Mund-Nasen-Schutzes ist verpflichtend. Die 3G-Regel und die 
geltenden Hygienemaßnahmen sind zu beachten.
Die Ehrenamtlichen der IBB-Stelle sind unter der Rufnummer 
0172 6157580 telefonisch oder per E-Mail an info@ibb-calw.de zu 
erreichen.
Ziel der vom Landkreis Calw nach dem Psychisch-Kranken-Hilfe-
Gesetz Baden-Württemberg eingerichteten IBB-Stelle ist es, zwi-
schen den Anliegen der Psychiatrie-Erfahrenen, deren Angehöri-
gen, den psychiatrischen Einrichtungen und anderen Personen 
zu vermitteln.
Die Mitarbeitenden der IBB-Stelle arbeiten ehrenamtlich und 
unabhängig. Sie unterliegen der Schweigepflicht. Im Rahmen 
der Sprechstunden stehen zwei Mitglieder der IBB-Stelle als per-
sönliche Ansprechpersonen zur Verfügung. Die Leistungen sind 
kostenfrei.

Sprechstunde des Patientenfürsprechers
Im Dezember 2022 findet die Sprechstunde des Patientenfürspre-
chers für psychisch kranke und seelisch behinderte Menschen 
und ihre Angehörigen für den Landkreis Calw und das Klinikum 
Nordschwarzwald am Dienstag, den 6. Dezember 2022 und 
am Dienstag, den 20. Dezember 2022 von 15 bis 17 Uhr im 
Büro der Patientenfürsprecher im Gemeinschaftshaus „CAFINO“ 
des Klinikum Nordschwarzwald, Zentrum für Psychiatrie Calw, 
Lützenhardter Hof, Calw-Hirsau (Erdgeschoß Raum Nr. 015) statt.
Nur wer geimpft bzw. genesen ist oder einen aktuellen Test hat, 
hat nach Vorlage eines Nachweises Zutritt zur Sprechstunde. Auf-
grund der aktuellen Hygienemaßnahmen und der Zugangsbe-
schränkungen für die Klinik ist es erforderlich, sich zunächst an 
der Pforte zu melden. Von dort aus werden Sie an den Patienten-
fürsprecher weitergeleitet. Eine FFP2-Maske ist zu tragen.
Individuelle Beratungstermine außerhalb der Sprechstunde kön-
nen auch unter
Telefon 07222 / 9848488 vereinbart werden.

Klimaziele gemeinsam erreichen
Klimaschutzmanager im Landkreis Calw vernetzen sich
Der Landkreis Calw setzt sich das ambitionierte Ziel der Kli-
maneutralität bis 2035 und verfolgt dieses Ziel auch mit Nach-
druck. Projekte gibt es viele: Ein umfangreiches Maßnahmenpa-
ket zur Anpassung an die Auswirkungen des Klimawandels, wie 
Starkregenereignisse und Hitzeperioden oder auch zur Stärkung 
der Landwirtschaft, wird aktuell in Zusammenarbeit mit Fach-
expertinnen und -experten erarbeitet und voraussichtlich Ende 
des Jahres vorgestellt. Im Rahmen des European Energy Awards 
werden weitere Maßnahmen zur CO2-Einsparung ständig umge-
setzt, um damit wichtige Schritte in Richtung Klimaneutralität zu 
gehen. Der erste Klimakongress des Landkreises Calw im Oktober 
hat das Interesse der Politik und Unternehmerschaft hervorgeho-
ben und den Klimaschutz weit oben auf die Agenda gesetzt.
Klimaschutz endet jedoch nicht an der Gemarkung und Emissi-
onen machen nicht an Sektorgrenzen Halt. Die großen Themen 
Klimaschutz, Energie und Mobilität müssen zusammen gedacht 
werden. Vertreter dieser Themenbereiche im Landkreis Calw 
treffen sich deshalb in regelmäßigen Abständen, um die Ziele 
gemeinsam anzugehen. „Durch den Austausch können wir Sy-
nergieeffekte nutzen, Best-Practice-Beispielen folgen und ge-
meinsame Projekte initiieren, die grenzübergreifend größere 
Effekte erzielen, als wenn jeder sein eigenes Süppchen kocht“, 
sagt Leonie Roth. Mitglieder in den Vernetzungstreffen sind vom 
Landkreis Calw die Klimaschutzmanagerinnen Sandra Hinke und 
Leonie Roth, der Mobilitätsmanager Mehmet Tubay, vom Natur-
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park Schwarzwald der Klimaschutzmanager Florian Schmid, die 
Klimaschutzmanager der Gemeinden Nagold und Bad Liebenzell 
Kevin Mack und Fawad Mehmood, die Geschäftsstellenleiterin 
der Gemeinschaft der Energieberater Monika Falkenthal, der Vor-
sitzende des Arbeitskreises Energie Althengstett Jürgen Arnold 
sowie der Bauamtsleiter aus Althengstett Rainer Bubser.

 
In regelmäßigen Vernetzungstreffen werden die Themen Klima-
schutz, Energie und Mobilität zusammen gedacht. Foto: LRA Calw

Sitzung des Verwaltungs- und Wirtschafts- 
ausschusses
Am 05. Dezember tagt der Verwaltungs- und Wirtschaftsaus-
schuss des Calwer Kreistags um 15 Uhr im Großen Sitzungssaal 
(C400) im Landratsamt in Calw.
Zu Beginn der öffentlichen Sitzung beraten die Gremienmitglie-
der über den Kreishaushalt und über die Wirtschaftspläne der Ei-
genbetriebe für das Jahr 2023. Im Anschluss beschließen sie die 
Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwen-
dungen.
Unter dem nächsten Tagesordnungspunkt wird der Ausschuss 
über den Jahresabschluss 2020 des Kernhaushalts und der Eigen-
betriebe unterrichtet. Anschließend soll die Änderung der Anla-
ge zur Gebührensatzung diskutiert werden.
Abschließend folgen mehrere Anträge. Neben dem Antrag der 
AfD-Kreistagsfraktion zur Einrichtung von Demenzeinrichtungen 
im Neubau des Gesundheitscampus Calw sind auch die Anträge 
der Bündnis 90/Die Grünen-Kreistagsfraktion zum Thema Schul-
zeitenstaffelung sowie der Antrag der SPD-Kreistagsfraktion zum 
Thema On-Demand-Verkehre im Landkreis Gegenstand der öf-
fentlichen Tagesordnung.
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, an der öf-
fentlichen Sitzung als Zuhörer teilzunehmen.
Auf der Website des Landkreises Calw unter www.kreis-calw.de 
ist über den Schnellzugriff „Kreistag“ das Bürgerinformationssys-
tem zu finden. Dort können die Tagesordnung und die dazuge-
hörigen Sitzungsunterlagen für die öffentliche Sitzung des Ver-
waltungs- und Wirtschaftsausschusses eingesehen werden.

Informationen der Parteien und 
Wählervereinigungen

Unabhängige Bürgervereinigung
Bad Herrenalb e.V.

Bericht zur Hauptversammlung der UBV Bad Herrenalb e.V. 
vom 19.11.2022
Ca. 45 % der Mitglieder der UBV waren bei der Hauptversamm-
lung in der Gaststätte „ Alter Schwede“ anwesend, um nach Er-
öffnung der Sitzung durch den 1. Vorsitzenden die Geschäftsbe-
richte zu hören.

IMPRESSUM 

Herausgeber: Stadt Bad Herrenalb

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien GmbH & Co. KG,  
68789 St. Leon-Rot, Opelstraße 29, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 

Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: Bürgermeister 
Klaus Hoffmann, 76332 Bad Her-
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Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
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Redaktionelles: Herr Siebje,  
Tel. 07083 5005-23, 
E-Mail: amtsblatt@badherrenalb.de

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  

71263 Weil der Stadt,  
Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de
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nussbaum-medien.de,  
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NOTDIENSTE
Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-Sprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetz-
lich Versicherte unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de.

Feuerwehr und Rettungsdienst:  112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116117

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:  01805 19292-160

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst:  01805 19292-123

Pflegestützpunkt Landkreis Calw:  07051 160329

Giftnotruf:  0761 19240

Tierärztlicher Notfalldienst
Falls der Haustierarzt nicht erreichbar: 07231 1332966
UNA Tierrettungsdienst 24h-Notruf: 0180-55 952 952 (14ct/min)

Stadtwerke Bad Herrenalb
Störungsnummer Strom 07083 9248444
Störungsnummer Wasser 07083 9248445

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Zahnärztliche Notfalldienst wird unter Rufnummer 
0621 / 38 000 807 vermittelt.

Notdienst der Apotheken
Ansage der dienstbereiten Apotheken in der Umgebung unter 
01805-002963
Donnerstag, 01.12.2022:
CentraVita Apotheke Bad Herrenalb Tel.: 07083 - 92 48 50
Kurpromenade 1-3, 76332 Bad Herrenalb
Freitag, 02.12.2022:
Sibylla-Apotheke Ettlingen Tel.: 07243 - 1 26 60
Badener-Tor-Str. 16, 76275 Ettlingen
Samstag, 03.12.2022:
Apotheke am Stadtgarten Ettlingen Tel.: 07243 - 1 74 11
Thiebauthstr. 6, 76275 Ettlingen
Sonntag, 04.12.2022:
Apotheke am Marktplatz Busenbach Tel.: 07243 - 5 65 30
Marktplatz 4, 76337 Waldbronn, Albtal (Busenbach)
Montag, 05.12.2022:
Apotheke Singen Tel.: 07232 - 7 05 80
Goethering 141, 75196 Remchingen (Singen)
Dienstag, 06.12.2022:
Weier-Apotheke Ettlingenweier Tel.: 07243 - 9 08 00
Ettlinger Str. 31, 76275 Ettlingen (Ettlingenweier)
Mittwoch, 07.12.2022:
Schloss Apotheke Ettlingen Tel.: 07243 - 1 60 18
Marktstr. 8, 76275 Ettlingen
Donnerstag, 08.12.2022:
Brunnen-Apotheke Karlsbad Tel.: 07248 - 93 21 90
Lange Str. 58, 76307 Karlsbad (Ittersbach)
Aus dem deutschen Festnetz kostenlos: 0800 0022 833
Vom Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/min)
Im Internet: www.aponet.de
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Der Bericht der Schriftführerin Dagmar Damm wurde vertre-
tungsweise durch den 2. Vorsitzenden Peter Müller vorgetragen.
Es wurde über die Inhalte der vergangenen Vorstandssitzungen 
und die – bedingt durch die Nach-Corona-Zeit eingeschränkten 
sonstigen Aktivitäten berichtet. Die Anzahl der Mitglieder stag-
niert derzeit bei 42 Personen.
Auch der Bericht der Kassenverwalterin Ute Störner war bedingt 
durch nur geringe Vereinsaktivitäten kurz. Bedeutsam war je-
doch, dass die Mitteilungen der Kontenstände von Giro-Konto 
uns Sparbuch des Vereinserkennen ließen, dass der Verein wirt-
schaftlich recht gut aufgestellt ist.
Auch der Bericht des 1. Vorsitzenden Rüdiger König bezog sich in 
Ermangelung an sonstigen Aktivitäten vor allem auf die Tätigkei-
ten und besondere Themen im Gemeinderat.
So wurde berichtet, dass bei ca 130 Entscheidungen im Gemein-
derat und technischer Ausschuss mehr als 2/3 der Entscheidun-
gen jeweils im Einvernehmen mit der Verwaltung getroffen wer-
den konnten.
Bei den verbliebenenweiteren Entscheidungen gab es unter-
schiedliche Bewertungen aus den Reihen der Räte, die sodann 
mehrheitlich mit geändertem Beschluss entschieden wurden.

Beispielhaft wurden hier Entscheidungen zu folgenden Sachver-
halten vorgetragen und erläutert:
•	 Ganz großes Thema war die vorgesehene Wohnnutzung der 

Schweizer Wiese, welche nach Intervention aus dem Gemein-
derat zunächst eine große Öffentlichkeitsbeteiligung erfuhr, 
in deren Folge das Projekt beendet und sich die derzeitige 
Bürgerbeteiligungsaktion entwickelte.

•	 Der Bebauungsplan Mutzenäcker sollte zunächst als gesam-
tes Gebiet versucht werden, zu entwickeln, bevor man eine 
Teil-Entwicklung angeht.

•	 Die vorgesehenen Erhöhungen der Hallenbenutzungsgebüh-
ren im Rahmen einer Haushaltskonsolidierung wurde auf Vor-
schlag aus dem Gremium auf 50 % Erhöhung reduziert.

•	 Auch wurde in diesem Zusammenhang mitgeteilt, dass die 
Kosten für die Miete des Waldkurhauses und der Bronnenwie-
senhalle als Veranstaltungsort für Private in keinem Verhältnis 
zu der geringen Miete für das Kurhaus stehen.

•	 Der B-Plan Bechtle als Vorhabensbezogener Bebauungsplan 
wurde nach Einwendungen aus dem Gremium heraus soweit 
abgeändert, dass eine verträgliche Lösung herbeigeführt 
werden konnte.

•	 Die vorgesehenen Kita-Gebührenerhöhung im Rahmen der 
Haushaltskonsolidierung wurde wiederum auf Vorschlag aus 
dem Gremium auf eine lineare Erhöhung für die nächsten 
Jahre geändert.

•	 Auch für die Kernzeitbetreuung wurde eine geringere Erhö-
hung beschlossen.

•	 Nochmals großer Aufreger in Bad Herrenalb war das Angebot 
eines Investors, das Thermalbad zu übernehmen sowie auf 
einer Teilfläche der Schweizer Wiese einen Wasserrutschen-
Park zu errichten. Das Angebot wurde sodann für das Freibad 
erweitert. Nach einer umfassenden Bürgerbeteiligung wurde 
durch den Gemeinderat eine Weiterverfolgung dieses Ange-
botes abgelehnt.

Weitere Themen wie
•	 Albleuchten,
•	 Standortsuche FFW-Gerätehaus Bernbach,
•	 Umstrukturierung Rathaus,
•	 Dauerthema Eröffnung Neubau Kita Rotensol/Neusatz,
•	 Stand Ertüchtigung und Erweiterung Thermalbad ,
•	 Kurhaus Bad Herrenalb,
•	 Vorstellung B-Plan Kullenmühle
wurden angesprochen und in der anschließenden Diskussions-
runde vertiefend betrachtet.

Die Entlastung der Vorstandschaft und der Kassiererin wurde 
durch Stadträtin Traudi Maier vorgenommen, welche sodann 
auch als Wahlleiterin für die anstehenden Neuwahlen fungierte:
In kürzester Zeit „stand“ die neue Vorstandschaft. Sämtliche Funk-
tionsinhaber stellen sich zu einer Wiederwahl.
Angeregt wurde, die Anzahl der Beisitzer zu erhöhen:

BERATUNGS- UND  
HILFSDIENSTE
SOZIAL- UND DIAKONIESTATION DES KRANKEN- 
PFLEGEVEREINS BAD HERRENALB UND DOBEL
TAGESPFLEGE
An der Alb 14, Tel. 07083 2195, Fax 07083 5475, Pflegenotruf: 5463

DIAKONISCHE BEZIRKSSTELLE NEUENBÜRG
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 07082 948012,
www.diakonie-nordschwarzwald.de,
dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Gruppe für Trauernde, Kleiderlädle und Diakonie-Café

TAFELLADEN IN BAD HERRENALB
Im Kloster 11, dienstags 13.00 bis 14.00 Uhr, freitags 10.00 bis 11.00 
Uhr; den Berechtigungsausweis beantragen Sie im Sozialamt

ARBEITER-SAMARITER-BUND BAD HERRENALB
ASB-Sozialstation, Telefonzentrale: 07083 92350
häusliche Pflege, Hilfe im Haushalt, Fahrdienste, Krankentransport, 
stationäre Pflege
24-Stunden-Telefon: 07083 923535

ARBEITERWOHLFAHRT
Betreute Wohnanlage, Gaistalstraße 121 - 123
Tel. 51714, Fax: 924086
bw.badherrenalb@awo-ka-land.de

HOSPIZDIENST BAD HERRENALB UND DOBEL
Frau Karin van Roode, Tel. 979747
Spendenkonto: Sparkasse Pf-Cw BLZ 666 500 85
Konto-Nr. 4 348 281

STADTSENIORENRAT BAD HERRENALB E.V.
Senioren-Begegnungsstätte, Im Kloster 10
Tel. 0160-2350109 , E-Mail: stadtseniorenrat-herrenalb@gmx.de

AOK-BERATUNGEN
Terminvereinbarung unter 07082 94400

AA-MEETING - ANONYME ALKOHOLIKER
jeden Dienstag, 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus, Im Kloster 39, 
Eingang Untergeschoss

PRO FAMILIA,  
AUSSENSTELLE BAD WILDBAD-CALMBACH
Tel. 07231 607586-0

LANDRATSAMT CALW –  
GESUNDHEIT UND VERSORGUNG
Calw, Vogteistr. 42 - 46, Tel. 07051 160931

PSYCHOSOZIALES BERATUNGS- UND  
BEHANDLUNGSZENTRUM CALW
Bahnhofstr. 31, Tel. 07051 93616, Fax 07051 936188

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG FREUDENSTADT
Einmal im Monat in der Seniorenbegegnungsstätte
Terminvereinbarung unter 07441 860500 dringend erforderlich.

VdK (SOZIALVERBAND)
Sozialberatung einmal im Monat im Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
Terminvereinbarung unter 07084 5929648 dringend erforderlich 
(Herr Dr. Käfer)

DRK-KREISVERBAND CALW E.V.
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst, Seniorenreisen, 
Bewegungsprogramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada, Telefon: 07051 7009-140 (141)
E-Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, vejsada@drk-kv-calw.de
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Sodann wurden gewählt:
1. Vorsitzende:  Rüdiger König
2. Vorsitzende:  Peter Müller
Schriftführerin:  Dagmar Damm
Kassenverwalter:  Ute Störner
Beisitzer:     Sigrid Burkhardt, Otto Greul, Dieter Gröner, 

Karlheinz Rumpel, Carmen Veit, Wolfhart 
König

Kassenprüfer:   Helga Bastian und Günther Rotfuss

Unter Sonstiges wurde mitgeteilt, dass die vorgesehene Beteili-
gung am Weihnachtsmarkt 2022 abgesagt werden musste, da die 
notwendigen Helfer nicht aktiviert werden konnten.
Geplant ist für das Frühjahr 2023 eine Ausfahrt nach Berlin mit 
Besuch des Bundestages und Diskussion mit Abgeordneten aus 
unserer Region und entsprechendem Begleitprogramm.
Hierfür wurde die Sitzungswoche des Bundestages in der 2. Mai-
Woche festgelegt.
Nach derzeitigem Sachstand und Kontaktaufnahme mit dem 
Bundestagsbüro von Klaus Mack, MdB, wird die Ausfahrt nach 
Berlin vom Donnerstag, 11. Mai bis Sonntag, 14. Mai stattfinden.
Mitgliedergewinnung wird aus Sicht der Vorstandschaft als 
dringendstes Vorhaben für die kommenden Jahre angese-
hen, um ein langfristiges Fortbestehen der UBV Bad Herren-
alb zu sichern.
Rüdiger König

Schöne, gemütliche und stressfreie Weihnachtstage,
im Kreise der Familie oder mit lieben Freunden und den bes-
ten Wünschen für das Neue Jahr 2023
wünscht die UBV ihren Mitgliedern und allen Mitbürgern in Bad 
Herrenalb und seinen Stadtteilen, Neusatz, Rotensol und Bern-
bach.
Leider waren auch dieses Jahr keine Stammtische und Veranstal-
tungen möglich und auch unser beliebter Ausflug fiel aus.
Wir bedauern das sehr, dies waren immer schöne Gelegenheiten 
für ganz persönliche Gespräche.
Wir wollen aber nun nach vorne schauen und hoffen, dass im 
Laufe des Jahres 2023 die Aktivitäten wieder häufiger werden 
und Normalität eintritt.
Wir freuen uns im Neuen Jahr wieder auf Sie, liebe Mitglieder und 
liebe Mitbürger/innen, wenn wir uns hoffentlich häufig wiederse-
hen und diskutieren können.
Bis dahin passen Sie alle gut auf sich auf und bleiben Sie gesund.
1. Vorsitzender der UBV
Rüdiger König

Kindergärten und Schulen

Kindergarten Bernbach

Die Weihnachtszeit geht los und das Bäuchlein kann jetzt schon 
verwöhnt werden. Am 4.12.2022 von 11.00 bis 19.00 Uhr im 
Foyer des Kurhauses am Tisch 5a werden die Kinder und deren 
Eltern des Bernbacher Kindergartens leckere, selbstgemachte 
Plätzchen, Schoko-Cornflakes und Schoko-Nüsse verkaufen.
Wenn Sie noch keine Geschenkidee haben, lohnt es sich, bei uns 
vorbeizuschauen, weil Sie bei uns auch selbstgebastelte Weih-
nachtsdekorationen erwerben können.
Unsere Kleinen würden sich über Ihren Besuch und Ihren Einkauf 
freuen.

Kindergarten Sonnenschein

Ich geh mit meiner Laterne ...
Am Mittwoch, den 09.11.2022 ging es wieder los, unser jährliches 
hell erleuchtete Laternenfest wurde gefeiert. Die Grashüßpfer-
gruppe hat sich abends um 17 Uhr im Kindergarten getroffen 
und gemeinsam, mit leckerem Punsch zu Abend gegessen. Warm 
eingepackt und den Laternen einen „Regenmantel“ angezogen 
machten wir uns um 18 Uhr gemeinsam mit den Marienkäfern,

 
 Foto: Sonnenschein Team

die mit ihren Eltern kamen, auf den Weg durch Neusatz. Bei unse-
rem tollen Lauf zeigten uns viele bunte, hell erleuchtete Gläser, 
die vom Elternbeirat verteilt wurden, den Weg. Es war so schön, 

die vielen leuchtenden Later-
nen wandern zu sehen. An 
mehreren Stops haben wir ge-
meinsam unsere Laternenlieder 
gesungen und am Kindergar-
ten angekommen sangen wir 
das Lied vom Sankt Martin. Pas-
send dazu haben einige Vor-
schüler den Sankt Martin ge-
spielt. Zum Guten Schluss 
bekam jedes Kind noch einen 

Dambedei mit nach Hauase, so ging ein wundervoller und ge-
mütlicher Abend zu Ende, und die glücklichen Kinder wurden 
von ihren Eltern wieder abgeholt. Ein Dankeschön geht an den 
Elternbeirat, der die Gläser verteilt hat. Ein weiteres Dankeschön 
an die Bewohner, die für uns die Gläser aufgestellt und hell er-
leuchtet haben, die uns auf dem Weg begleitet haben. Vielen 
Dank für den wundervollen Abend.
Ihr Sonnenschein-Team

Grundschule Dobel

Jahreszeitliche Lerngänge der Zweitklässler in den Wald

Gut ausgestattet mit den Entdecker-Westen ging es für die 
Zweitklässler im Zuge des Moduls „Jahreszeitliche Lerngänge in 
den Wald: Herbst“ zusammen mit ihren Klassenlehrerinnen Frau 
Scheeder und Frau Schirmer sowie der Waldpädagogin Regine 
Schirmer in den herbstlichen Wald. Dort angekommen wurde 
gemeinsam ein Eichhörnchennest, einen sogenannten Kobel ge-
baut. Dabei war Teamarbeit gefragt, um die Äste und Zweige zu 
einem runden Bau zu formen. Den Kobel nutzt das Eichhörnchen, 
um zu schlafen und ruhen, da das Eichhörnchen keinen Winter-
schlaf hält. Welche weiteren Maßnahmen die Tiere des Waldes 
ergreifen, um sich auf den Winter vorzubereiten, das haben die 
Schülerinnen und Schüler der beiden zweiten Klassen der Natur-
park-Grundschule Dobel anhand eines Rollenspiels nachgestellt. 
Insgesamt acht Nüssen haben die Kinder in vier Runden im Wald 
versteckt. Nach jeweils einer kleinen Ruhephase im Kobel „wach-
ten“ die Schüler wieder auf, um auf Nahrungssuche zu gehen. 
Die Aufgabe bestand darin, das eigene Versteck wiederzufinden 
und die Nüsse mit in den Bau zu nehmen. Aber da waren natür-
lich auch noch andere Tiere unterwegs: die Lehrerinnen nahmen 
die Rolle von Mäusen und Rehen ein, die sich ebenfalls auf die 
Suche nach den versteckten Nüssen machten. Auch wenn nicht 
alle Eichhörnchen ihre Verstecke wiedergefunden hatten, so fand 
sich doch für jedes Tier immer genug Futter, um den Winter zu 
überleben.
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Nach einer kurzen Vesperpause ging es für die Zweitklässler da-
rum, die wesentlichen Bestandteile eines Baumes nachzubilden. 
Die Schüler sammelten zunächst im Wald verschiedene Materiali-
en – möglichst immer mehrere von einer Sorte. So wurden aus di-
ckeren Ästen der Stamm und aus dünnen Ästen die Wurzeln und 
Zweige eines Baumes gelegt. Moos. Blätter, Tannenzapfen oder 
Nüsse wurden ebenso verwendet. Und so entstanden mehrere 
„Baum-Bilder“, welche die Schüler in einer kleinen Waldausstel-
lung den Mitschülern präsentierten.
Viel zu schnell ging der Schulvormittag vorüber und die Klas-
sen machten sich zurück auf den Weg ins Klassenzimmer. Für 
alle war der vom Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord geförderte 
Lerngang ein besonderes Erlebnis und eine Bereicherung zum 
Unterricht im Klassenzimmer. Wieder einmal hat dieser Modul-
vormittag allen Beteiligten aufgezeigt, wie begeistert die Kinder 
bei der Sache sind und wie sehr sie die Zeit draußen in der Natur 
genießen.
Text und Bilder: Daniela Straub, Projektleitung Naturpark-Grund-
schule Dobel

Förderverein der
Grundschule Dobel

Verkauf am 09.12.2022 von 17-19 Uhr an der 
Grundschule Dobel. 

Weihnachtsbaum Verkauf Dobel
Förderverein der Grundschule

Faire Preise

Kurzer Weg

Regional

Alle Bäume 1. Klasse: ausgesuchte, schöne Bäume ohne Chemie!

Option 1: 1,60 m - 2,00 m 
Option 2: 2,00 m - 2,25 m 
Option 3: 2,25 m - 2,50 m 

Es werden genug Bäume zur Auswahl bereit stehen!

Reservierungen bis 05.12. möglich über 
QR-Code oder unter 0157/70236442

Ungespritzt

Danke…
dass du mit dem Kauf eines 

Weihnachtsbaums die Arbeit des
Fördervereins der Grundschule Dobel e.V.

unterstützt.

Gern liefern wir Ihren Baum gegen einen Unkostenbeitrag in die umliegenden 
Ortschaften (Dobel, Neusatz, Rotensol, Bad Herrenalb)

Albertus-Magnus-Gymnasium

Auf der Burg Kräheneck - Landschulheim der 6c

 
Beim Landschulheim der 6c auf der Burg Kräheneck gab es verschie-
dene Aufgaben zu lösen. Foto: M. Scherer

Am Montag, den 17.10.2022 trafen wir, die Klasse 6c, Frau Weis-
häupl und Herr Scherer, uns am Karlsruher Bahnhof. Von dort fuh-
ren wir mit dem Zug nach Pforzheim und weiter mit dem Bus zur 
Jugendherberge Dillweißenstein. Die Jugendherberge ist in einer 
alten Burg, die Kräheneck heißt. Unsere Zimmer waren im fünf-
ten und sechsten Stock der Burg. Wir stellten unser Gepäck unter 
und fuhren wir mit dem Bus weiter zum Tierpark in Pforzheim. 
Hier gibt es spannende und aufregende Tiere zum Füttern zum 
Beispiel, Schafe, Ziegen, Kaninchen, Bisons, Wildschweine, Rehe, 
Steinböcke. Das Füttern der Tiere kitzelte auf der Hand, vor allem 
beim Wisent mit seiner riesigen breiten Zunge!
Einige Tiere wie Elche, Waschbären, Wildpferde oder den Wildesel 
Kulan durfte man nicht füttern. Einige von uns kauften Tierfut-
ter und haben es selbst gegessen. Auf einem der Spielplätze, mit 
dem großen Rutschenturm und Seilbahn, hatten wir viel Spaß.
Wieder in der Jugendherberge bezogen alle ihre Zimmer und 
machten es sich gemütlich. Dann machten wir mit unseren Leh-
rern ein paar Teamspiele auf dem Spielplatz. Später gingen wir 
in den Rittersaal. Hier standen sogar noch echte Ritterrüstungen. 
Dort feierten wir Adinas Geburtstagsparty mit allen möglichen 
Süßigkeiten und einem Spiel. Leider waren alle sehr laut und eini-
ge bekamen deshalb Kopfschmerzen. Nach dem leckeren Abend-
essen war der nächste Programmpunkt eine Nachtwanderung. 
Unser Führer Heiko hat uns einige Aufgaben gestellt. Wir mussten 
einen stockdunklen Waldweg laufen und den Weg mit winzig klei-
nen Reflektoren finden, die ab und zu an die Bäume genagelt wa-
ren. Dann gab es eine Mutprobe. Nach einer gruseligen Geschichte 
mussten wir die Taschenlampen ausschalten und ganz still sein. 
Dann merkte man, wie viele Geräusche im Wald sind. Anschließend 
mussten wir alleine oder in Gruppen ein langes Stück Weg im Wald 
laufen. Alle schafften es, die Aufgabe zu bewältigen.
Um zehn Uhr abends kamen wir zur Jugendherberge zurück und 
gingen langsam ins Bett.
Am nächsten Tag sind wir nach dem Frühstück wieder in den 
Wald gegangen. Dort mussten wir verschiedene Aufgaben lösen. 
Als Erstes standen wir alle auf einer Plane und mussten sie um-
drehen, ohne herunterzugehen. Obwohl einige gute Ideen hat-
ten, haben wir ewig gebraucht, weil alle durcheinandergeredet 
haben. Dann spannte Heiko ein Seil zwischen den Bäumen. Wir 
mussten uns an den Händen fassen und darübersteigen ohne das 
Seil zu berühren, sonst bekamen wir einen „elektrischen Schlag“ 
und mussten alle wieder zurück. Das hat auch lange gedauert, 
aber wir haben es geschafft, weil die Kleinen von den Großen her-
übergehoben wurden! Als Letztes sind wir durch den Wald zur Bur-
gruine Rabeneck gegangen. Dort gab es noch eine Aufgabe mit 
einem großen Spinnennetz und einem Ball. Das haben wir ganz 
schnell gelöst, weil wir inzwischen aufeinander gehört haben.
Nach der Zeit im Wald waren wir noch auf einem Spielplatz und 
sind dann wieder mit dem Zug nach Hause gefahren. Nach dem 
tollen Landschulheim freuen wir uns aufs Frühjahr, wenn wir 
noch mal drei Tage wegfahren.
Geschrieben von Schülerinnen und Schülern der 6c
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Ein Tag der Kontraste in der Hauptstadt des Elsass

 
Der Französisch Basiskurs auf einer etwas anderen Exkursion in 
Straßburg unterwegs. Foto: M. Raguenet

Die touristische Stadt Straßburg kennen wir alle. Wir, aus dem 
Französisch Basiskurs der KS12, jedoch wollten das wahre Le-
ben der Einwohner kennenlernen. Dazu haben wir im Unterricht 
verschiedene Projekte vorbereitet und sind dann am 28.10.2022 
mit dem Bus nach Straßburg gefahren. Drei Schülergruppen be-
schäftigten sich mit verschiedenen Themen: Jugend, Kultur und 
die sozialen Unterschiede innerhalb der Stadt. In den Gruppen 
haben wir den Tag über Materialien für unsere Projektprodukte 
gesammelt (Fotos, Videos, Interviews etc.) und die Stadt von einer 
neuen und persönlicheren Seite kennengelernt. 
Besonders beeindruckt haben uns die Kontraste in der Stadt. Bei-
spielsweise fanden wir direkt am Busbahnhof eine Zeltsiedlung 
von Obdachlosen vor, gleich gegenüber einer großen Shopping 
Mall. Auch haben wir in der Innenstadt Soldatenpatrouillen in 
voller Ausrüstung mit ihren Schusswaffen an einem Spielplatz 
vorbeilaufen sehen. Kontraste, die für uns aus Ettlingen sehr 
überraschend waren. Die Furcht vor Anschlägen ist in Frankreich 
deutlich realer. 
Der Ausflug hat sich gelohnt, nicht nur für unseren Unterricht, 
sondern auch, weil wir als Kurs viel Spaß hatten und die Stadt neu 
kennenlernen durften.
Maarten Lehmann, Lara Bergmann, Cecilia Zapf, Rebecca Martínez

Anne-Frank-Realschule

Besuch des KZ Struthof

Nach zwei Jahren war es am Dienstag, 22. November, endlich 
wieder für Schulklassen möglich, das KZ Struthof bei Natzweiler 
zu besuchen. Die Besichtigung von Gedenkstätten und Museen 

spielt für den Geschichtsunterricht an der Anne-Frank-Realschule 
eine wichtige Rolle. Zudem stellen sie eine abwechslungsreiche 
Alternative zum „normalen“ Geschichtsunterricht dar. Und so 
wurde von den Geschichts-Fachlehrer*innen beschlossen, mit 
den Schüler*innen der Klassenstufe 10 noch 2022 die Chance zu 
nutzen, das Gelände des KZ Struthof und das damit verbundene 
Museum zu erkunden.
Die diesjährigen Zehntklässler hatten das Thema Judenverfol-
gung zwar schon im vorangegangenen Schuljahr behandelt, aber 
die Auseinandersetzung mit diesem Thema erfolgt auch immer 
auf persönlicher und emotionaler Ebene – etwas, das der Besuch 
eines Konzentrationslagers nochmal bestärkt. Die reinen Fakten 
erhalten eine andere Bedeutung, wenn man selbst durch das 
Eingangstor mit Stacheldraht geht, wenn man in den Baracken 
vor den dreistöckigen Betten steht, in denen die Inhaftierten la-
gen, der kalte Wind einen frösteln lässt und man die hauchdünne 
Kleidung in der Ausstellung betrachtet, die nur wenig Schutz vor 
dem Wetter bot. Auch die Verbrennungsanlage, ein Seziertisch 
und die kleinen Zellen im Lagergefängnis machten das Ganze 
für die Schüler*innen viel realer und greifbarer als jeder Bericht. 
Auch die anschließende Rückmeldung der Schüler*innen machte 
deutlich, dass solche Ausflüge interessant und lehrreich sind und 
einen tieferen Einblick in die deutsche Vergangenheit ermögli-
chen.

Landwirtschaftliche Berufsschule an der 
Bertha-von-Suttner-Schule Ettlingen

Unser Tag der offenen Tür 2022 – Rückblick
Wie ist die Bertha-von-Suttner Schule ausgestattet? Was ist ein 
biotechnologisches Labor? Was sind denn eigentlich die Inhalte 
der Agrarbiologie?
Solche und viele weitere Fragen wurden interessierten Jugendli-
chen und deren Familien am 19.11. auf unserem Tag der offenen 
Tür beantwortet. Alle Besucher hatten die Gelegenheit, einen 
Blick hinter die Kulissen zu werfen, Fachräume zu besichtigen, 
von Fachlehrern persönlich beraten zu werden und unserer be-
stehenden Schülerschaft Fragen zu ihren Erfahrungen an der Ber-
tha zu stellen.

Ob es um den schulischen Bereich einer Ausbildung ging oder 
um eine Vollzeitschule, die zum Hauptschulanschluss, zur mittle-
ren Reife oder zum Abitur führt - potentielle zukünftige Schüler 
erhielten praktische Einblicke und Beratungen, wie der nächste 
Schritt in ihrem persönlichen Werdegang aussehen könnte.
Über all die Besucher und den regen Austausch haben wir uns 
sehr gefreut und sind gespannt, wen wir im kommenden Schul-
jahr an unserer Schule begrüßen werden können!

Die meistnachgefragten Informationen des Tages:
1)   Ja, an einem beruflichen Gymnasium kann man in 3 Jahren 

eine allgemeine Hochschulreife erwerben, die einem zu ei-
nem Studium an allen Universitäten und Hochschulen befä-
higt.
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2)   Wer an seiner vorherigen Schule nicht schon vier Jahre eine  
2. Fremdsprache erlernt hat, muss dies in der Oberstufe nach-
holen, um eine Allgemeine Hochschulreife zu erlangen.

Unser Bewerbungsschluss für das Schuljahr 2023/2024 ist der  
1. März 2023.

Informationen der Feuerwehr

Abteilung Stadt

Übungstermine

Aktive
3.12. Kameradschaftsabend
10.12., 18.30 Uhr, Übung Gesamt

Interesse? Dann besuchen Sie uns doch einfach bei einer unserer 
Übungen am Gerätehaus in der Graf-Berthold-Straße.
Kontakt: info@feuerwehr-badherrenalb.de
Ihre Feuerwehr

Abteilung Neusatz-Rotensol

Vorweihnachtlicher Dorftreff

 
 Plakat: FFW Neusatz-Rotensol

Übungstermine

Übung Jugendfeuerwehr
12.12.2022 18:00 - 20:00 Uhr

Übung Aktive
02.12.2022 20:00 Uhr

Ausflug nach Tripsdrill
Im Oktober unternahmen die Feuerfüchse sowie die Jugend-
feuerwehr der Abteilung Neusatz-Rotensol gemeinsam mit den 

Feuerbärchen und der Jugendfeuerwehr der Abteilung Bern-
bach einen Ausflug in den Freizeitpark Tripsdrill. Es war ein toller 
Herbsttag, und wir hatten alle viel Spaß.
Wir bedanken uns für die Spenden in die Jugendkasse bei unse-
rem Fest sowie bei der Erlebniswanderung in diesem Jahr, die uns 
solche Gruppenausflüge ermöglichen.

 
 Foto: Sylvia Wacker

Kirchliche Mitteilungen

Ökumenischer Gedankenanstoß

Es ist uns Menschen seit langem ein Anliegen, unsere eigene 
Lebenszeit genauso wie diejenige, welche über uns hinausgeht, 
zu strukturieren. Wir können sie so besser einordnen, dieses un-
erbittlich dahin rinnende Etwas ein Stück weit bändigen, seiner 
Unwiderruflichkeit ein wenig den Schrecken nehmen, die eigene 
Ohnmacht etwas erträglicher machen.
Menschen haben an ganz unterschiedlichen Orten und Kulturen 
unabhängig voneinander, aus der langjährigen Beobachtung der 
sie umgebenden Natur, sowohl auf der Erde als auch im Himmel, 
die gleichen Regelmäßigkeiten ausgemacht und sie festgehalten. 
Das Messen, Einteilen und Festschreiben der Zeit in zahlreichen 
Kalendern rund um den Globus ermöglichen ihnen so, seit tau-
senden von Jahren, ihr Leben vorauszuplanen, aktiv zu gestalten 
und ihnen vor allem eine gewisse Sicherheit zu geben. Diese 
Zeit wird aber nicht nur als etwas Gleichmäßig-dahin-Fließendes 
empfunden, sondern schenkt auch herausragende Momente, z. 
B. das Erwachen der Natur im Frühling, das Ernten im Spätsom-
mer, der längste und der kürzeste Tag des Jahres, Geburt und Tod 
des Einzelnen, sein Eintritt ins Erwachsenenalter und vieles an-
dere mehr. Ungezählte Augenblicke, die es hervorzuheben, vor 
allem zu feiern gilt!
Christen auf der ganzen Welt bereiten sich gerade in der jetzigen 
Zeit auf eines ihrer Hochfeste vor: das Feiern der Geburt Jesu, dem 
Messias, dem von Gott gesandten Heiland und Erlöser. Mit ihnen 
spüren wir uns im Herzen verbunden, gemeinsam aufgehoben 
in diesem unerschütterlichen Glauben an das Gute, an die Mög-
lichkeit eines allumfassenden Friedens, selbst oder gerade dann, 
wenn die weltliche Realität das Gegenteil zu beweisen scheint.
Schon der Prophet Jesaja, später auch Paulus und Johannes der 
Täufer lebten in diesem Glauben: „Der HERR wird kommen, um die 
Welt zu erlösen. Volk Gottes, mach dich bereit. Höre auf ihn, und dein 
Herz wird sich freuen.“ (Jes 30, 19.30). Davon künden unzählige Lie-
der unterschiedlichster Herkunft im Advent und laden uns ein, 
ihren Spuren zu folgen.

In diesem Sinn wünscht Ihnen eine gesegnete und lichtvolle  
Adventszeit
Ihr Pfarrer Matthias Weingärtner


